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Leitfaden und Verfahrensbedingungen  

 

☒ Offenes Verfahren (OV) 

 

☐ Öffentliche Ausschreibung (Ö) 

 

 

Nr. OV-RV 2023-222 

nach VgV  

 

als Rahmenvereinbarung 

 

für die Lieferung von Säcken aus PCR-Polyethylen (PE) 

vom 01.04.2024 bis 31.03.2025 

mit 3-maliger Verlängerungsoption um jeweils 1 Jahr 
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1 Einführung  

Öffentlicher Auftraggeber des vorliegenden Vergabeverfahrens ist die Stadtreinigung Hamburg AöR 

(nachfolgend auch als „SRH“ oder „Auftraggeber“ bezeichnet). Sie ist eine rechtlich selbständige An-

stalt des öffentlichen Rechts der Freien und Hansestadt Hamburg (FHH). Sie ist als öffentlich-rechtli-

cher Entsorgungsträger der FHH für die öffentliche Abfallentsorgung in Hamburg zuständig und zu-

gleich größter Entsorgungsdienstleister Hamburgs.  

Die SRH behält sich vor, die ausgeschriebene Leistung während der Vertragslaufzeit auch um den 

Bedarf ihrer folgenden Tochterunternehmen zu erweitern: 

Abrufberechtigt aus der Rahmenvereinbarung sind auch folgende Tochterunternehmen der SRH:  

☐ MVB Müllverwertung Borsigstraße GmbH 

☐  MVR Müllverwertung Rugenberger Damm GmbH 

☐  WERT Wertstoff-Einsammlung GmbH 

☐  STILBRUCH Betriebsgesellschaft mbH 

☐  HEG Hamburger Entsorgungsgesellschaft mbH 

☐ STR Stadtteilreinigungsgesellschaft mbH 

☐  ZRE Zentrum für Ressourcen und Energie GmbH 

☐  HiiCCE GmbH 

 
 

2 Auftragsgegenstand  

Gegenstand dieser Vergabe ist die Lieferung von Säcken aus PCR-Polyethylen (PE) für den täglichen 

Einsatz in der Abfallentsorgung in Hamburg. 

Näheres hierzu regelt die Leistungsbeschreibung. 

Bei dem zu vergebenden Auftrag handelt es sich um eine Rahmenvereinbarung  

☐ nein 

 

☒ ja 

 

3 Aufforderung zur Angebotsabgabe  

Die SRH fordert interessierte Unternehmen hiermit auf, auf Grundlage dieser Vergabeunterlagen, ins-

besondere der nachfolgenden Verfahrensbedingungen für dieses Vergabeverfahren sowie der auf der 

Vergabeplattform zur Verfügung gestellten Bewerbungsbedingungen der SRH ein Angebot abzuge-

ben. 

Das Angebot ist bis zu dem in der Auftragsbekanntmachung genannten Termin mit den nachfolgend 

aufgeführten Erklärungen, Nachweisen und Unterlagen ausschließlich über die Vergabeplattform ein-

zureichen (vgl. hierzu die Checkliste in der Anlage 3 dieses Dokuments).  
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Der Bieter ist bis zu dem in der Auftragsbekanntmachung genannten Termin an sein Angebot gebun-

den (Bindefrist). 

 

4 Verfahrensbedingungen 

Das Vergabeverfahren wird als  

☒  EU-weites Offenes Verfahren gemäß § 119 Abs. 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbe-

schränkungen (GWB) und § 15 der Vergabeverordnung (VgV) 

 

☐ Öffentliche Ausschreibung gem. § 9 UVgO 

durchgeführt. 

 

4.1 Losaufteilung 

☐ Die Vergabe des Auftrags wird nicht in Lose aufgeteilt. 

 

☒ Die Leistung wird wie folgt in 8 Lose aufgeteilt:  

 
 Los 1:  Hundekotbeutel  
 Los 2:  Flachsack 60L blassrot  
 Los 3:  Flachsack 120L blassrot  
 Los 4:  Faltensack 120L dunkelgrau  
 Los 5:  Flachsack 120L schwarz 
 Los 6:  Flachsack 120L blau  
 Los 7:  Faltensack 100L mit Aufdruck „Laubsäcke“ 
 Los 8:  Faltensack 100L „Weißer Sack“  

 
 
 Angebote sind möglich für 
 

☒  eine beliebige Anzahl an Losen 

☐  nur ein Los. 

☐ maximale Anzahl an Losen: _______________ 

☐ maximale Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden:   

 _______________ 
    

 

4.2 Haupt- und Nebenangebote 

Die Abgabe mehrerer Hauptangebote wird ausgeschlossen: 

☒  ja 

 

☐  nein 
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Die Abgabe von Nebenangeboten ist 

☐ zugelassen. 

☐  nur in technischer Hinsicht zugelassen (auch ohne Abgabe eines Hauptangebotes). 

☐  nur in kaufmännischer Hinsicht zugelassen. 

☐  nur in rechtlicher Hinsicht zugelassen. 

☒  nicht zugelassen. 

 

Näheres zur Abgabe von zugelassenen Nebenangeboten siehe § 6 der Bewerbungsbedingungen. 

 

4.3 Rahmenvereinbarung 

Die hier ausgeschriebene Leistung wird als Rahmenvereinbarung  

☐  an ein Unternehmen 

 

☒  an 1 Unternehmen je Los vergeben. 

 
Nach Abschluss der Rahmenvereinbarung 
 

☐  erfolgt _______-jährlich/quartalsweise ein erneuter Aufruf zum Wettbewerb. Es erfolgt eine 

Wertung dieser abgegebenen Angebote im Miniwettbewerb nach folgenden Kriterien:  
 

☐ Es gelten dieselben Kriterien wie für die Vergabe der Rahmenvereinbarung (s. An-

lage 2 dieses Leitfadens). 
 

☐  Es gelten die in der Leistungsbeschreibung, dort Ziff. ______ genannten  

Kriterien. 
 

    

☐  erfolgt die Vergabe der Einzelaufträge im Kaskadenprinzip. Die SRH fragt die im Rahmen 

des Einzelauftrags zu erbringenden Leistungen zunächst beim Erstplatzierten des Verga-
beverfahrens an. Maßgeblich sind die Bedingungen, die im Rahmen der Ausschreibung 
der Rahmenvereinbarung angeboten worden sind. 

 

Weitere Regelungen zum Abruf aus der Rahmenvereinbarung (Einzelauftragsvergabe) enthält die 

Leistungsbeschreibung unter Ziffer 3. Die SRH schätzt, dass das Beauftragungsvolumen pro Jahr 

während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung auf dem Niveau der Vorjahre basieren wird. 

 Los 1:  Hundekotbeutel     34.000.000 Stück  
 Los 2:  Flachsack 60L blassrot         550.000 Stück 
 Los 3:  Flachsack 120L blassrot            8.000 Stück 
 Los 4:  Faltensack 120L dunkelgrau     1.400.000 Stück 
 Los 5:  Flachsack 120L schwarz          13.000 Stück 
 Los 6:  Flachsack 120L blau           90.000 Stück 
 Los 7:  Faltensack 100L mit Aufdruck „Laubsäcke“      450.000 Stück 
 Los 8:  Faltensack 100L „Weißer Sack“                         200.000 Stück 
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4.4 Eignungsnachweise und -kriterien 

Die SRH überprüft die Eignung der Bieter – und ggf. auch der Nachunternehmer im Rahmen der 

Eignungsleihe – anhand der in der Anlage 1 genannten Eignungskriterien und das Vorliegen von 

Ausschlussgründen gemäß § 42 Abs. 1 VgV.  

Zum Zwecke der Prüfung der Eignung sind durch den Bieter die in der Checkliste (Anlage 3) aufge-

führten Erklärungen und Nachweise mit dem Angebot einzureichen. 

Soweit diese Unterlagen der SRH bereits im Rahmen anderer Vergabeverfahren vorgelegt worden 

sind, kann sich der Bieter hierauf nur berufen, wenn er im Rahmen des Angebots folgende Angaben 

hierzu macht: 

- genaue Bezeichnung des vorausgegangenen Vergabeverfahrens (einschl. Vergabenummer 

der SRH) 

- Datum der Einreichung 

Ungeachtet dessen muss der Bieter sicherstellen, dass die Unterlagen, auf die er sich insoweit be-

zieht, inhaltlich den Anforderungen des aktuellen Vergabeverfahren entsprechen. Die SRH empfiehlt 

daher, alle geforderten Unterlagen im vorliegenden Verfahren erneut vorzulegen, um etwaigen 

Ausschlüssen von Angeboten vorzubeugen. 

Bei einem Angebot auf mehrere Lose eines Vergabeverfahrens müssen die Erklärungen und Nach-

weise nur einmal vorgelegt werden. 

Bietergemeinschaften müssen die nachstehend genannten Erklärungen und Nachweise für jedes ein-

zelne Mitglied der Bietergemeinschaft abgeben (mit Ausnahme des Vordrucks „Erklärung der Bieter-

/Arbeitsgemeinschaft“). Insoweit sind von dem Begriff „Bieter“ auch die einzelnen Mitglieder der Bie-

tergemeinschaft erfasst. 

 

4.5 Erklärungen zum Abbiegeassistenten und zur Schadstoffklasse 

Um Unfälle zwischen rechtsabbiegenden LKW und weniger geschützten Verkehrsteilnehmern mög-

lichst zu verhindern, wird der Bieter sowie seine Nachunternehmer mit dem Zuschlag verpflichtet, bei 

Einsatz von Fahrzeugen ab 7,49 t für die Leistungserbringung ausschließlich solche einzusetzen, die 

mit einem Abbiegeassistenzsystem (AAS) mindestens nach den Vorgaben des Bundesministeriums 

für Verkehr und digitale Infrastruktur, veröffentlicht im Verkehrsblatt, 2018, Heft 19, Amtl. Teil, S. 719 

ff., vom 15.10.2018, ausgestattet sind (siehe dazu Vorgaben in der Leistungsbeschreibung). 

 

Bieter müssen sich zudem verpflichten, im Rahmen der Vertragserfüllung ausschließlich Fahrzeuge 

der in der Erklärung zur Einhaltung der Schadstoffklasse genannten Schadstoffklasse einzusetzen.  

 

Bieter müssen daher folgende Erklärungen mit dem Angebot einreichen: 
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☒  Erklärung zum Abbiegeassistenten 

☒  Erklärung zur Einhaltung der Schadstoffklasse 

 
 

4.6 Zuschlagskriterien 

Der Zuschlag erfolgt nach § 127 Abs. 1 GWB i. V. m. § 58 VgV auf das wirtschaftlichste Angebot. Die 

Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf Grundlage der in der Anlage 2 genannten Zu-

schlagskriterien. 

 

4.7 Teststellung 

Die SRH führt eine Teststellung durch. Es handelt sich um eine 

☐ verifizierende Teststellung zur Feststellung der Übereinstimmung der angebotenen  

 Leistungen mit dem Angebot 
 

☒  wertende Teststellung; die angebotenen Leistungen werden im Rahmen der Teststellung  

 anhand der in der Anlage 2 genannten Kriterien bewertet. 
 
Zur Durchführung der Teststellung sind 10 Muster pro Los, gleicher Herstellungsart, Stärke, 

Größe, Farbe und beispielhaftem Druck (inkl. Produktdatenblatt oder sonstiger technischer Be-

schreibungen),  

 

☒  innerhalb der Angebotsfrist  

☐  auf gesonderte Anforderung der SRH 

bei der  

Stadtreinigung Hamburg 

Hauptlager 

„Muster für Einkauf“ 

Bullerdeich 19 

20537 Hamburg 

anzuliefern.  

(Hinweis: Das Angebot selbst kann ausschließlich auf elektronischem Wege über die Vergabe-

plattform abgegeben werden!): 
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☒  Muster 1:  Hundekotbeutel 

☒  Muster 2:  Flachsack 60L, blassrot mit Aufdruck 

☒  Muster 3:  Flachsack 120L, blassrot mit Aufdruck 

☒  Muster 4:  Faltensack 120L, dunkelgrau mit Aufdruck 

☒  Muster 5:  Flachsack 120L, schwarz ohne Aufdruck 

☒  Muster 6:  Flachsack 120L, blau ohne Aufdruck 

☒  Muster 7:  Faltensack 100L „Laubsack“, mit Aufdruck 

☒  Muster 8:  Faltensack 100L „Weißer Sack“ mit Aufdruck 

 
 
Die Muster müssen mit dem Namen des Bieters, ggf. der Losnummer und der Ausschreibungs-

nummer kenntlich gemacht werden. Angebote ohne Muster, mit verspätet eingegangenen oder 

nicht entsprechend gekennzeichneten Mustern, werden von der Wertung ausgeschlossen! 

 

 

 

Hamburg, im Dezember 2023    Stadtreinigung Hamburg  

Anstalt des öffentlichen Rechts 

       Zentraler Einkauf 
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Anlage 1: Eignungskriterien und Eignungsnachweise  

Die SRH wird die Eignung der Bieter anhand folgender Nachweise prüfen: 

Kriterium Mindestanforderung 

I. Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 

Berufs- oder Handelsregister 

1 

Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Aus-

schlussgründen nach §§ 123, 124 GWB sowie zur 

Tariftreue nach § 3 HmbVgG und Eintragung im 

Handelsregister/ vergleichbaren Register 

 

2 

Ggf. Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklärung 

Diese Erklärung ist von allen Mitgliedern der Bewer-

bergemeinschaft zu unterschreiben. 

 

3 

Eigenerklärung zu den Vorschriften betreffend 

RUS-Sanktionen und dem dort enthaltenen Ver-

bot von Auftragserteilungen an russische Staats-

angehörige /Unternehmen/Lieferanten 

 

II. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

1 

Umsatz des Unternehmens 

Eigenerklärung über den Umsatz des Bieters in den 

letzten drei Geschäftsjahren  

- insgesamt und  

- im Bereich der angebotenen Leistungen.  

Mindestanforderung ist ein Jahresumsatz des 

Bieters im Bereich der angebotenen Leistungen 

von jeweils 50.000,00 EUR netto in den letzten 

drei Jahren 

Ausnahmen bestehen für Unternehmensneugründungen. Diese haben ihre vorhandenen Umsätze, 

d.h. seit ihrer Gründung bis zur Abgabe des Angebotes, einzureichen. 

Die SRH behält sich bei allen Umsatzangaben vor, zum Nachweis der Richtigkeit der Angaben ergän-

zende Unterlagen anzufordern, z. B. (testierte) Jahresabschlüsse oder Bestätigungen eines Wirtschafts-

prüfers oder Steuerberaters. 

2 

Haftpflichtversicherung 

Nachweis einer Betriebs- bzw. Berufshaftpflichtver-

sicherung, entweder durch Deckungsbestätigung 

oder rechtsverbindliche Erklärung der Versicherung, 

Deckungssummen von jeweils mindestens 1,0 

Mio. Euro für Personen-, Sach- und Vermögens-

schäden (einschließlich Vermögensschäden aus 

der Verletzung von Datenschutzvorschriften) je 

Schadensfall.  
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im Auftragsfall eine entsprechende Deckung zu ge-

währen. 

Die Deckungssumme muss mindestens zwei Mal 

im Jahr in Anspruch genommen werden können. 

 

 

 

3 

Ggf. Eigenerklärung zur Eignungsleihe im Bereich 

der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-

keit zum Nachweis der vom Nachunternehmer zur 

Verfügung stehenden Ressourcen (Nachunterneh-

merverpflichtungserklärung). 

Diese Erklärung ist vom Nachunternehmer zu unter-

schreiben. 

 

 

III. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

1 

Referenzleistungen 

Eigenerklärungen über mit dem Auftragsgegenstand 

vergleichbare frühere Aufträge der letzten 3 Jahre 

vor Angebotsabgabe mit Angaben zu:  

- Gegenstand des Auftrags  

- Zeitraum der Leistungserbringung 

Für jede Referenzleistung sind Art, Umfang und Zeit-

raum der vergleichbaren Leistungserbringung darzu-

stellen.  

Z.b. Lieferung von 50.000 Stück 120L Flachsäcken 

p.a an Firma Mustermann im Jahre 2021. 

 

Es sind mindestens 3 Referenzprojekte anzuge-

ben, die mit dem Auftragsgegenstand vergleich-

bare frühere Aufträge beinhalten. 

Ausnahmen bestehen für Unternehmensneu-

gründungen: Diese haben ihre bisherigen ver-

gleichbaren Aufträge anzugeben. 

2 

Ggf. Angaben zum Nachunternehmereinsatz 

- Ggf. Eigenerklärung zu den Leistungsteilen, die 

auf Nachunternehmer übertragen werden sollen 

(Erklärung zum Nachunternehmereinsatz) sowie  

- Ggf. Eigenerklärung zur Eignungsleihe zum 

Nachweis der vom Nachunternehmer zur Verfü-

gung stehenden Ressourcen (Nachunterneh-

merverpflichtungserklärung). 

Diese Erklärung ist vom Nachunternehmer zu 

unterschreiben. 
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Anlage 2: Zuschlagskriterien 

Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt anhand der in der nachfolgenden Tabelle ge-

nannten Kriterien: 

Das Angebot mit der höchsten Punktzahl ist für die SRH das wirtschaftlichste Angebot.  

Die Nachforderung dieser Unterlagen ist ausgeschlossen. 

 

Kriterium 

Maximal 

erreich-

bare 

Punkt-

zahl 

 

Preis 

Der Bewertungspreis ist der im Preisblatt genannte Nettopreis zzgl. der zum Angebots-

zeitpunkt gültigen Umsatzsteuer unabhängig von der Steuerschuldnerschaft. 

Der Bestpreis wird mit 50 Punkten bewertet. Bestpreis ist für die SRH der niedrigste Preis. 

Ein Angebot in Höhe des Doppelten des Bestpreises erhält 0 Punkte. Dazwischen werden 

die Punktwerte im Wege einer linearen Interpolation ermittelt. 

Es wird folgende Formel zugrunde gelegt: 

Preisdifferenz zum Bestbieter x Höchstpunktzahl geteilt durch Preis Bestbieter = Abzug 

von Höchstpunktzahl 

Beispiel: 

Bestpreis = 135.000 EUR = 50 Punkte 

Angebotspreis = 162.000 EUR 

Preisdifferenz = 27.000 EUR 

Punktabzug = 27.000 * 50 / 135.000 =10 (also 40 Punkte)  

 

50 

 

Lieferfrist 

Die kürzeste Lieferfrist für den ersten Auftrag wird mit 10 Punkten bewertet. Eine Lieferfrist 

in Höhe des doppelten der Bestfrist erhält 0 Punkte. Dazwischen werden die Punktwerte 

im Wege einer linearen Interpolation ermittelt. 

10 

 

Umweltaspekte – Klimaneutrale Herstellung 

Der Bieter arbeitet bei der Herstellung der ausgeschriebenen Abfallsäcke bereits klima-

neutral.  

Dies bedeutet, dass die Treibhausgasemissionen bilanziert, wo immer möglich reduziert 

und verbleibende Emissionen kompensiert werden. Dabei sind mindestens die Emissio-

nen einzubeziehen, die bei der Herstellung bis zum Werkstor entstehen (cradle-to-gate). 

 

10 
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Der Nachweis erfolgt über einen Bericht oder ein Zertifikat erstellt von einem externen, 

unabhängigen Bilanzierungsdienstleister. 

Bilanzierungsdienstleister sind zum Beispiel myClimate und atmosfair 

 

Umweltzeichen 

Auszeichnung der Produkte mit dem Umweltzeichen Blauer Engel (DE-UZ 30a, Ausgabe 

Januar 2019) oder einem gleichwertigen Gütezeichen. Der Nachweis erfolgt über ein ent-

sprechendes Zertifikat. 

 

10 

 

 

Ergebnis der Teststellung / Bemusterung 

Die eingereichten Artikel werden durch eine Kommission, bestehend aus Vertreter:innen 

der Bedarfsgruppen (Reinigung/Abfalllogistik) von Abfallsäcken bei der SRH, begutachtet 

und gewertet. 

Volle Punktzahl bei einwandfreier Handhabung und Funktionalität des Musters. 

Bewertet werden die Kriterien 

Qualität Aufdruck 5 Punkte  

Handhabung (Abreißen/Entfalten u. 

öffnen)- 
10 Punkte 

Geruch 5 Punkte  

Hierbei werden die oben genannten Kriterien jeweils mit einer Punktevergabe von gut = 

10/5 Punkte; mittel = 5/3 Punkte; schlecht = 0 Punkte, bewertet.  

- Qualität Aufdruck max . 5 Punkte 

  5 P.= Der Aufdruck ist kräftig in der Farbe und gut lesbar 

  3 P.= Der Aufdruck ist mittelkräftig in der Farbe und schwer lesbar 

  0 P.= Der Aufdruck ist schwach in der Farbe und nicht lesbar 

 

- Handhabung max. 10 Punkte 

10 P.= Das Produkt lässt sich leicht abreißen/entfalten und öffnen 

  5 P.= Das Produkt lässt sich schwer abreißen/entfalten und öffnen 

  0 P.= Das Produkt lässt nur mit erheblichem Aufwand abreißen/entfalten und 

öffnen 

 

- Geruch max. 5 Punkte 

  5 P.= Es ist kein Geruch wahrnehmbar 

  3 P.= Es ist ein leichter Geruch wahrnehmbar 

  0 P.= Es ist ein starker Geruch wahrnehmbar 

Die Reißfestigkeit wird im Zuge der Teststellung durch einen Reißtest überprüft. Hierbei 

werden die Säcke/Beutel alltäglichen Belastungen ausgesetzt. Muster, die in Bezug auf 

die Reißfestigkeit von der Kommission einstimmig als ungeeignet befunden werden, wer-

den von dem Verfahren ausgeschlossen. 

 

20 

Maximal erreichbare Gesamtpunktzahl 100 
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Anlage 3: Checkliste der mit dem Angebot einzureichenden Unter-

lagen 

Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen einzureichen: 

Angebotsunterlagen für die Wertung (werden nicht nachgefordert) 

 Angebotsschreiben  

 Preisblatt inkl. Angabe zur Lieferzeit  

 Muster inkl. Produktdatenblatt  

 Nachweis Klimaneutrale Produktion  

 Blauer Engel Zertifizierung  

Erklärungen zum Angebot 

Ggf. Ziff. der Anlage Eignungsnachweise 

 

Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach 

§§ 123, 124 GWB sowie zur Tariftreue nach § 3 HmbVgG und Eintra-

gung im Handelsregister/ vergleichbaren Register 

 

 

Ggf. Erklärung Bewerber-/Bieter-/ Arbeitsgemeinschaft;  

Diese ist als Vollmacht für den Federführer durch alle Mitglieder 

zu unterzeichnen. 

 

 

Eigenerklärung zu den Vorschriften betreffend RUS-Sanktionen und 

dem dort enthaltenen Verbot von Auftragserteilungen an russische 

Staatsangehörige /Unternehmen/Lieferanten 

 

 
Ggf. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz, sofern ein Nachunter-

nehmer eingesetzt werden soll 

 

 
Ggf. Nachunternehmerverpflichtungserklärung 

Diese ist durch den Nachunternehmer zu unterzeichnen! 

 

 Erklärung zu Referenzen  

 Eigenerklärung Schadstoffklasse  

 Erklärung zum Abbiegeassistenzsystem  

 Nachweis zur Haftpflichtversicherung   

 Eigenerklärung über den Umsatz  

 


